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Urs Studer

Heil dir Helvetia

Er hatte schon den großen Blumenstrauß bestellt,
mit dem er, wenn dereinst der Schlußpfiff tönen sollte,
auf dem historisch bestbekannten Ruhmesfeld
die Schweizer Fußballmannschaft überraschen wollte.
So stand Herr Schweizer, unterstützt durch die Prognosen,
vor seinem Sitzplatz, den er mit dem Hut belegte,
und sang, mit Seitenblicken auf den Strauß von Rosen,
den edlen Hymnus, der sein Sportlerherz bewegte:

Heil dir Helvetia,
hastnochderSöhneja,
wiesieSanktJakobsah,
freudvollzumStreit

Nach zwanzig Spielminuten war er sich im klaren,
daß seine Leute, welche selbstverständlich führten,
um eine Klasse, wenn nicht noch viel besser waren,
indes die Schotten schon die Niederlage spürten.
Rein vorsichtshalber, um des weisen Maßes willen,
und weil der Ausgleichstreffer einging mittlerweile,
sang jetzt Herr Schweizer, und zwar ganz für sich im stillen
den Landeshymnen-Kehrreim ohne vierte Zeile:

Heil dir Helvetia,
hastnochderSöhneja,
wiesieSanktJakobsah

Doch kam dann alles völlig anders nach der Pause,
und Schweizer schickte schließlich (zwei-eins stand das Spiel)
den Rosenstrauß zur Vorsicht seiner Frau nach Hause,
weil es ihm nicht einmal mehr halb so gut gefiel.
Ja, schließlich schien ihm angesichts der Eidgenossen,
die ganze Landeshymne nicht mehr recht zu passen.
Und als die Schweizer keinen Ausgleichstreffer schössen,
beschloß er, auch die dritte Zeile wegzulassen:

Heil dir Helvetia,
hastnochderSöhneja

Und als die Fußballspieler von der Walstatt gingen,
da brauchte Schweizer überhaupt nicht mehr zu singen.

Kicker

Vom Broadway

jener Strasse, die Amerika
verkörpert wie keine zweite,
hat die Broadway-Cigarette
ihren Namen.

Ihr feines Aroma zerstreut
Alltagssorgen, ihr langes Format
behagt den spielenden Fingern
und die farbenfrohe Packung
rundet den Dreiklang
des Wohlgefallens.

Deshalb

jung und beschwingt

mit der

Broadway
American Blend

Bei Schmerzen hilft lllelabon besonders wirksam
gut verträglich

mit oder ohne Filter 20/ 1.15

Ihr ESTRON-FILTER-

jetzt der

am meisten verwendete

Cigaretten-Filter
der Welt bietet Ihnen
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